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Alle unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstgehörte, kluge und lustige Aussprüche
von Kindern einzusenden. Die besten werden gedruckt und honoriert.

Christoph hat eine kleine Wunde am Daumen und betrachtet aufmerksam den
Vorgang des Verbindens. Dies geschieht unter Anwendung von Borvaseline. Nach
einiger Zeit fragt ihn die Mutter, ob das Sälbeli gut tue. Christoph nickt gewichtig
mit dem Kopf und sagt : « Jä, jä, i gschbir ganz dittlig, wie 's Sälbeli bohrt »

L. Z. in L.
*

Klein Gisela, 5 Jahre alt, lernt Buchstaben; wir sind beim E und zählen Tiere
auf, die mit E anfangen. Sie sagt, sie wisse auch eins, das mit E anfange, ich solle
raten. Ich rate : « Eicher » « Nein. » « Esel » « Nein. » « Elefant ?» « Auch nicht. »

Schliesslich sagt sie : « I ha gmeint, e Schildchrott. » A. H., Zürich.

»

Mein dreijähriger Bub war von seinem Vater das erstemal empfindlich gestraft
worden. Nach dem üblichen Nachtgebet sagte er schluchzend : «... und, liebe
Heiland, mach au de Vater wieder gsund, Amen » Frau J. WSchaffhausen.

»

Das dreijährige Ruthli fragt seine liebe, ältere Freundin, Frau St. : « Du, Frau
St., frög mi emal, a wellem Feufi bin i ufstande »

Frau St. : « A wellem Feufi denn »

Ruthli : « Am siebni. » Frau R. Zweifel, Hausen.
*

Ein Schüler erzählt : « Da stürzte Miltiades und brach sich das Genick.»
Lehrer : « Nein, er brach sich den Oberschenkel; aber vielleicht wäre es besser

gewesen, wenn er sich das Genick gebrochen hätte. Warum wohl ?» weil er so
das kommende Elend nicht hätte miterleben müssen

Der Schüler aber antwortet : « Wenn er sich das Genick gebrochen hätte statt
des Oberschenkels, so hätte er sich eher flüchten können.» E. B.

*

Wir wohnten seinerzeit in Winterthur und spazierten an einem schönen Sonntag
nach dem « Bruderhaus ». Dort kehrten wir ein, und ich bestellte für Fritzli ein Glas
frische Kuhmilch. Kaum hatte ich das Wort Kuhmilch ausgesprochen, als Fritzli
heftig und laut zu weinen begann. Nach dem Grunde seines Schmerzes befragt,
bequemte er sich schliesslich zu der Erklärung : « I wott ke Milch von ere Chue, i wott
Milch vom Milchma.» F. Sch., Zeh.
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